
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  

  

  
 



SINGENDE KLINGENDE SCHULE NIEDERÖSTERREICH  
  

  

  

Schule als Ort eines ästhetischen Musik- und Kunstunterrichts  

  

In einer Zeit, in der an Schulen zunehmend wirtschaftsnahe Kompetenzen via Bildungsstandards 

überprüft werden und diese daher den Schwerpunkt in unseren Bildungsstätten bilden, darf der 

Platz für ästhetischen Musik- und Kunstunterricht nicht ganz verloren gehen. Eine moderne 

Schule hat neben der traditionellen Aufgabe der Wissensvermittlung auch den Auftrag, junge 

Menschen in der Entwicklung ihrer sozialen Kompetenz zu unterstützen und Raum für soziales 

Lernen und Leben zu bieten.  

  

  

Schule als Ort der Kunst- und Kulturvermittlung  

  

Der Dialog zwischen Bildung und Kultur vermittelt jungen Menschen das Verständnis für 

kulturelle Werte und bietet ihnen Raum zur Entfaltung ihrer Kreativität. Kulturelle Partizipation 

ist außerdem ein essentieller Faktor für die Persönlichkeitsbildung junger Menschen. Die 

Förderung aktiver kultureller Anteilnahme hat daher im Bildungssystem einen zentralen 

Stellenwert.  

  

  

Schule als Ort der Vermittlung von Festkultur  

  

Der Kulturvermittler Schule versteht sich auch als jener Ort, wo die für die Menschen bedeutende 

Festkultur im Jahres-, Tages- und auch Lebenskreis erfahr- und erlebbar gemacht werden kann.  

  

  

Schule als Ort des gemeinsamen Musizierens  

  

Kinder erleben Musik durch Musizieren. Singen ist die ursprünglichste Form des Musizierens. 

Singen fördert Sprachenkompetenz und ist kreatives und emotionales Ausdrucksmittel. 

Gemeinsames Singen steigert zudem die Sozialkompetenz auf nachhaltige Weise. Da zu Hause 

kaum mehr gesungen wird, müssen Kinderbetreuungsplätze und Schulen diese große 

Verantwortung zunehmend übernehmen auch unter Berücksichtigung der volksmusikalischen 

Wurzeln!  

  

  

Die Schule ist für das Singen unverzichtbar  

  

Nur über die Schulen erreichen wir alle Kinder. Deshalb können auch nur in der Schule die 

stimmlichen und gesangstechnischen Grundlagen für alle Kinder gelegt werden!  

  

  



Singen ist für die Schule unverzichtbar  

  

Das Singen als elementare Kulturtechnik des Menschen in allen Lebensbereichen stellt einen 

unverzichtbaren Beitrag zur Menschwerdung und zur Persönlichkeitsbildung dar!  

  

Durchführung und Finanzierung  

  

Die Verleihung des Gütesiegels „SINGENDE KLINGENDE SCHULE“ stellt eine Zusammenarbeit 

zwischen der Bildungsdirektion für Niederösterreich und dem Land Niederösterreich dar.  

  

  

Präambel  

  

Mit der Verleihung des vokalen Gütesiegels soll das gemeinsame Singen an Niederösterreichs 

Schulen einen neuen Impuls erfahren, sowie die musikalische Arbeit der engagierten 

Pädagoginnen und Pädagogen entsprechende Anerkennung erfahren. Gleichzeitig wird auch den 

organisatorisch unterstützenden Schulleiter/innen gedankt.  

  

  

Zielgruppe  

  

Allgemeine Sonderschulen, Volksschulen, Mittelschulen, AHS und BMHS in Niederösterreich.  

  

  

Kriterien für den Erhalt des vokalen Gütesiegels  

  

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich verleiht gemeinsam mit dem Land NÖ seit 2016 die 

Jahresurkunde und das Gütesiegel „SINGENDE KLINGENDE SCHULE“ an jene Schulen, die ihre 

Schülerinnen und Schüler für das gemeinsame Singen begeistern und wo dieses auch in der 

Stundentafel und/oder durch diverse musikalische Aktivitäten sowie durch Kooperationen mit 

Musikschulen dokumentiert ist.  

In jedem Schuljahr wird auch ein Schwerpunkt als Voraussetzung für die Erlangung des 

Gütesiegels gesetzt.  

  

  

Vergabeprozess  

  

Interessierte Schulen suchen für das betreffende Schuljahr bis spätestens Ende März um 

Verleihung des vokalen Gütesiegels mittels eines Bewerbungsformulars an. Nähere 

Informationen dazu sind auf der Homepage der Bildungsdirektion NÖ bereitgestellt.   

Ein Expertengremium prüft die Bewerbungen und entscheidet über die Vergabe des Gütesiegels.  

  

  

Gütesiegelverleihung  

  

Die Verleihung wird entweder anlassbezogen an den einzelnen Schulen oder im Rahmen eines 

gemeinsamen Aktionstages „SINGENDE KLINGENDE SCHULE“ durchgeführt, zu dem alle 



betroffenen Pädagog/innen und Schulleiter/innen eingeladen werden. Die ausgezeichneten 

Schulen erhalten eine entsprechende Urkunde, wobei jene Schulen, die dieses Gütesiegel dreimal 

erreichen, eine Plakette zur Anbringung im Außenbereich der Schule überreicht bekommen.  

 

 

  
  

Für jene Schulen, die nach dreimaligem Erhalt des Gütesiegels bereits eine Plakette erhalten 

haben, gibt es die Möglichkeit, sich für die SINGENDE KLINGENDE SCHULE IN GOLD zu 

bewerben.  

Auch das Gütesiegel in Gold wird bei dreimaligem Erhalt einer Urkunde in Form einer Plakette 

vergeben.  

  

  


